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Am 07.02.2007 erschien die Ausgabe der russischen Post ,,200 Jahre Silbernes Georgskreuz" 
in einem Kleinbogen zu 3 x 3 (Abb. 1) mit der Zähnung K 12 (MiNr 1394).  
Schon einige Wochen später wurde bekannt, dass diese Marke auch mit einer Zähnung K 13½ 
existiert. Die Umstände und Grunde dieser Zähnung lassen sich bis heute nicht klären, wie auch die 
Höhe der Auflage. Man muss aufgrund des frühen Auftauchens der Abart und den rasch gefallenen 
Preisen vermuten, dass die Auflage nicht so klein ist. Im Herbst 2008 wurde ein Kleinbogen mit der 
Zähnung K 13½ in Moskau für 12 - 15 € angeboten. Zu dieser Ausgabe erschien noch ein Block zu 50 
Rubel. Bis jetzt wurde aber nicht  in der deutschen philatelistischen Presse veröffentlicht, dass 5.000 
dieser Blocks in ein Heftchen eingeklebt und angeboten wurden. 
 

                                          
Abb. 1  Kleinbogen „200 Jahre Silbernes Georgskreuz“ 

 
 
 
Am 2 März 2007 erschienen zwei Briefmarken zu je 7 Rubel zum 225. Geburtstag des Malers Orest 
Kiprenski in Kleinbogen (5 x 2) (Abb. 2-3). 
 Man bekommt der Eindruck, dass man bei dieser Ausgabe von Anfang an bemüht war, die Sammler 
richtig durcheinander zu bringen. Die erste Marke ("Selbstbildnis", MiNr 1397) erschien mit der 
Zähnung K 13½. Die zweite Marke dieser Ausgabe ("Die arme Elisa", MiNr 1398) erschien mit der 
Zähnung K 12. Schon in der russischen Zeitschrift "Filatelia" Nr. 4/2007 wurde veröffentlicht, dass die 
Marke "Arme EIisa" auch in der Zähnung K 13½ vorkommt. 
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Auch hier sind Grund und Höhe der Auflagen mit Abartenzähnung nicht bekannt. Aber auch hier kann 
man auf Grund des Angebots und der Preise vermuten, dass die Abartenzähnung nicht selten ist. 
Richtig spannend wurde es in diesem Jahr, als im Sommer 2008 die Briefmarke "Selbstbildnis" mit der 
Abartenzähnung K 12 auftauchte. Bis jetzt sind nur wenige Kleinbogen bekannt geworden und 
entsprechend wurden diese im Herbst in Moskau für weit über 100 € angeboten. 
 

                Abb. 2   
Kleinbogen „Selbstbildnis“ MiNr 1397 

 
 
 

                      Abb.3  
Kleinbogen „Die arme Elisa“ MiNr 1398 
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